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Herren Landesklasse Gr. 11

SV Eichsel : TTC Schopfheim/Fahrnau 
Samstag, 29.10.2022, 17:00 Uhr

Spieltag 4 für den SV Eichsel: SV Eichsel und TTC 
Schopfheim/Fahrnau trennen sich unentschieden

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Landesklasse Gr. 11 entführten
die Gäste des TTC Schopfheim/Fahrnau in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Spiel beim SV Eichsel. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Hertrich / Kiefer. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
vom SV Eichsel um die Nummer 1 Manuel Brugger nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Brugger / Weiss Granier / Brutschin in
fünf Sätzen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Roniger / Soldo gegen Hertrich / Kiefer. Lange mit Spohn / Brutschin ringen mussten Rütschlin /
Kreutler in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Manuel Brugger bekam seinen gleichstarken Gegner Daniel Granier indessen beim deutlichen
7:11, 8:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Einen knappen Sieg feierte anschließend indessen Martin
Weiss beim 3:2 gegen Lukas Hertrich, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ein gemäß
der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Patrick Roniger bei seinem 3:2 gegen Kevin
Kiefer zu verrichten. Einen umkämpften Erfolg feierte derweil Timo Rütschlin beim 11:5, 8:11, 6:11,
11:4, 11:6 gegen Philipp Spohn, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Passende spielerische Mittel hatte Jens
Kreutler letztlich parat, um sich gegen Jan Brutschin durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da
gab es nichts zu rütteln. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Danijel Soldo gegen Stefan
Brutschin durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Manuel Brugger bezwang Lukas Hertrich in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wenige Chancen hatte
hingegen Martin Weiss beim 8:11, 4:11, 11:13 gegen seinen Kontrahenten Daniel Granier, so dass
Granier seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht
wurde. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Philipp Spohn wurden im Anschluss Patrick Roniger unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 8:4. Chancenlos war dann Timo Rütschlin gegen Kevin Kiefer nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Nicht so gut lief es im Anschluss für Jens Kreutler bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Stefan Brutschin. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Danijel
Soldo eine 1:3-Niederlage gegen Jan Brutschin kassierte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Unglücklich waren Brugger / Weiss in der Begegnung gegen Hertrich / Kiefer, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2022
gegen den TV Denzlingen, während der TTC Schopfheim/Fahrnau am 04.11.2022 gegen den TV
Denzlingen antritt.

 Statistik:
 SV Eichsel

Doppel: Brugger / Weiss 1:1, Roniger / Soldo 0:1, Rütschlin / Kreutler 1:0 
Einzel: M. Brugger 1:1, M. Weiss 1:1, P. Roniger 1:1, T. Rütschlin 1:1, J. Kreutler 1:1, D. Soldo 1:1 

 TTC Schopfheim/Fahrnau
Doppel: Hertrich / Kiefer 2:0, Granier / Brutschin 0:1, Spohn / Brutschin 0:1 
Einzel: L. Hertrich 0:2, D. Granier 2:0, P. Spohn 1:1, K. Kiefer 1:1, S. Brutschin 1:1, J. Brutschin 1:1


